
Community Board und Community Treffen - 
Kurzkonzept 

Um den Austausch der Anwender:innen in der Kitodo-Community auch über die Praxistreffen 
hinaus zu stärken, wird das neue Format eines Community Boards initiiert, das im Kern den 
Austausch zwischen Softwareentwicklung und Nutzung von Kitodo.Production 3 im Alltag 
begleitet. Von einer Fortschreibung und Verfeinerung des hier kurz vorgestellten Konzeptes 
gehen Vorstand und bisher Beteiligte aus. 

Die Mitglieder des Community Boards beraten sich zu aktuellen Themen aus der kooperativen 
Softwareentwicklung und zur strategischen Weiterentwicklung aus Anwender:innensicht. Diese 
Themen werden im WiKi dokumentiert bzw. das Community Board lädt regelmäßig alle 
Anwender:innen zu (überwiegend virtuellen) Community Treffen ein, um sich in größerer 
Runde zu vorbereiteten Themen auszutauschen. Im Community Board sind Anwender:innen 
und Administrator:innen (Konfiguration von Kitodo)  jenseits von technischer 
Systemadministration vertreten. Diese neue Arbeitsebene soll auch für die Stärkung der 
gemeinsamen Dokumentation genutzt werden, so dass auch das Dokumentationsmanagement 
im Community Board vertreten ist. 

 

 Kitodo Community Board  
o Vorschlag für Mitglieder in der ersten Runde (Bereitschaft zur Mitarbeit liegt vor) 

- Mitgliedschaft für 2 Jahre 
 Christoph Bartmann (USB Köln) 
 André Hohmann (SLUB Dresden) 
 Matthias Kissler (UB  Braunschweig) 
 Anja Piller (ULB Halle) 
 Nils Reichert (Hessisches Landesarchiv) 
 Kerstin Wendt (SUB Hamburg) 

o Rhythmus der Treffen 
 monatlich 

o Ziele  
 Planung und Vorbereitung der Community-Treffen 
 Ansprechpartner (Unterstützung) für das Release-Management bezüglich 

fachlicher Einordnung und Relevanz von Issues 
 Organisation/Moderation der Kitodo.Production-Bereiche in GitHub 

(Wiki, Issues, Discussions)  
 Issues mehr fokussieren auf  

 Technische Probleme  
 Ausgearbeitete Features für Beauftragung 

 Diskussionen  



 Werden bei weitreichender Relevanz in die Community-
Treffen eingebracht und von den Ergebnissen 
dokumentiert bzw. in Issues überführt 

 Sollten auf Deutsch geführt werden 
 Wiki  

 Aufräumen (u.a. mit deutlicherer Unterscheidung 
zwischen Version 2 und Version 3) 

 gemeinsame Sichtung der Dokumentation zu den jeweils aufgerufenen 
Themen 

 

 Kitodo Community-Treffen (Kommentar: Name erstmal allgemeiner gelassen, weil 
Einschluss von Themen der Webpräsentation nicht ausgeschlossen wurde)  

o Teilnehmende:   
 Alle Interessierten 
 Einladung über die Liste 

o Rhythmus  
 circa alle zwei Monate 

o  Themen  
 Vorstellung aktueller Diskussionen  

 GitHub-Discussions 
 Beispiel: Shouldn't the "unstructured media" be labeled with the 

doctype? #4402 
 Strategische Weiterentwicklung (Features)  

 Welche Features und Funktionen werden in Zukunft benötigt? 
 z.B. Metadaten-Updates 

 Usability-Feedback  
 Frage in die Community nach großen und kleinen Hürden und 

Herausforderungen während der Arbeit mit Kitodo.Production 3 - 
ggf.  Sammlung der wichtigsten Issues für den Entwicklungsfonds , 
wie in Usability improvement - Bundle #4983 

 Unterstützung in der Erstellung von Issues 
 Austausch / Abstimmung zu laufenden oder geplanten Beauftragungen / 

Ausschreibungen 
 Ermittlung der noch nicht bekannten Blocker zur Migration von 

Kitodo.Production  2 auf  Version 3 
 gemeinsame Sichtung der Dokumentation zu den jeweils aufgerufenen 

Themen 
o  Das Release-Management ist eingeladen, um gegebenenfalls Machbarkeit und 

groben Aufwand von Anliegen einzuschätzen 

https://github.com/kitodo/kitodo-production/discussions
https://github.com/kitodo/kitodo-production/discussions/4402
https://github.com/kitodo/kitodo-production/discussions/4402
https://github.com/kitodo/kitodo-production/issues/4983

